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^Meteorologische Beobachtungen zu
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nah.. Frühe, f Mi t t . 5 Abend. '. Früh?.« M i t t . s Avend F̂ rW bis Mttt.bis , Abend

Deccmd'cr 7! 28, 0̂ 8 2b 1,0 27 > 11,9 z— " — ^ — 1 säwn wölk. wölk.
l> 27 10,6^ 27 1o,6 27 ! i i , 3 — i — 3 —. . Z. wölk. wölk. wölk.
l, 2tt o,u 2tt N.6 28 0,6 !— 1 — 5 — 2 l^iter scholl s.l>eiter

lö j 2U 0 ,628 0 , 6 2 6 0 , 2 ! — 0 , — 2 — 2 j Ncdc^ Nebel s. heiter
r i 2l! 0,2 28 0,« 2/ i ' ,4 ^— 0 — U — 5 ^ schön schon wölk.
52 27 li»o 27 i>>F 27 ;),3 — 5 ^— 7 — 6 > wölk. wölk. wölk»
15^27 7'l'ä 2? 7>tj . /7.^6,7 i — 6 ß — 7 — 7 wölk. j wölk., wölk.

. Guberlnal-Verlautbarungen.
NmlallMrciscn dcs kaistrl. königl. illycischen Gu'bcrninms zll Laibach.

Der' Anstrich von Pferden nach Zen italienischen Nachbarstaaten wird verbothen.
Se'. k. k.. Majestät haben mittelst a. h. Entschließung dd». Troppall den 21.

'Nsvimber 1820 den Austrrcb und die, Ausfuhr von Pferden nach den sämmtlichen,
waliemschen Nachbarstaaten und über alle österreichiphcn Gcehafen/ ft wie den
Pferdedurchtrieb dahil̂  aus fremden Staaten einzustellen geruhet.

Welche a. h. Entschließung hiermit zur allgcmeil^n Kenntniß gebracht wird^
Laibach ain 7. December ,820.
Koseph Graf Sweerts-Sporkf

^ Gouverneur..
I g n a z E d l e r v. T a u sch, k'. f̂  Guberniakach..
V e r l a u t b a r u n g . (2>

Es istdermahl'Vas7.Gymnasial- Unttrrichtsgeldcr-Stipendium im jahriuhen
Ertrage pr. 5o fi. Metall -Münze ̂ lediger; Vahcr jene Gymnasial - Schüler, wcl--
.chcdieses Stipendmm zu erhal-ten. wünschen/„'-hvc mit demTaufschei,^, Armuths-/

Zeugnisse von den zwey letzten Se-
mestern belegten Gesuche bis i5-Jänner 1L21 bey diesem Gubernium einzurcichew
haben,, weil anf drö nicht gehörig belegren, oder spater einlangenden Gesuche kein
Bcda'cht genonnnen wird. Von dem k. f. itlyrischen> Gubcrnium»

Laibach den 1.- December 18^0.
A l̂  t 0 ii K u n st l , k. k. Gubernial - Eeerttar«-

B e k a n u t >n a ch 0 n g. f i )
Ber am 8. ,Iannor^ 182t im Mithssaalc des k. k. illyrischen LanVes - Guberniums'

zu Laib^ch abzuhaltenden Versteigerung der schreib - und Ca-nzlep-
Requislren' - Lieferung'.

Zur Lieferung des fü'r das Gubcrluum sowohl, al5fär die übrigen hieror-
tigvn k. k. Behörden erforderlichen Bedarfes an Schreib-und Canzlcp-Requisiten
fuv bcu Zeitraum vom 1. Februar 1Z2L bis Ende April 1622, somit für iü M«e
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'ttftthe wird am 8. Ianncr 1621 Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmitags
"bon 3 bis 6 Uhr in dem hiesigen Gubermalrathssaale eine össcntlicheVersteige-
rung und zwar für jeden Artikel insbesondere Abgehalten'werden/ und es werden
zu diesem Ende zur Richtschnur derLieferungsunternehmer awuläusig folgende Be-
dingnisse zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

itens. Der Bedarf an den zu liefernden .
und Canzlcy-Requisiten, für den Zeitraum eines Jahres angesywge.l, ist bep-
lausig folgender':

Zc) Rieß Post-̂  , )
Vi4 - ordinär Eansiey- )

2 i5 -' mittelfeiües dto. ')
268 - Concept- ) !
20 -̂ Couvert- )

,27 - Real Pack- ,) Papier
4 - Großmedia nSchreib- )

10 - klcm dto. dto. )
2 - fein Imperialc- )
4 - Velin- )

i 3 - ,Fli.ch- ^
L22 Stück Pa-ppendeckel
io5 Pf. weißen ) ^
123 - grauen ) S p ^ a t
181 - Nebschnüre
6Zy Maß schwarze ) ^ .

29 F l a W röche ) ^utte
2o5 Maß Streusand
40 Centen Wachskerzen

.̂ - Unschlittkcrzcn
R235 Bund feine Federkiele

^ 1 0 1 Dutzend feine ) ^ < . ^ ' f ^
44 - mittelfcine ) ^lepstlsre
6Z - feine Röthl in Holz

1 1̂ 2 Pf. Scidcnschnüre
7 - weißen Zwirn

3c>2 Schachteln großeOblaten, 100 Stück >m_cinc.mSchachtel
201 - mittlere Oblaten
2Z - kleine detto

11ZÜ Pf. Baumöhl
1 - Lampendacht

^0 Ellen fein gewirkten Lampendacht
41 Pf. Weihrauch
8t> Ellen Pack? Wachsleimvand
Htens. Als Ausrufspreis wird bey jedem Attikel dcv bey der vorjahrigen Llcita-
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tlon sich ergeben und bisher bestandene Lieferungspreis angenommen, und die?:'e-'
fcrung für dezi vorerwähnten Zeitraum / nähmlich von i . Februar 1821 bis En-
de Apri l 1622 demjenigen überlassen werden, welcher beym Abschluß der Licita-^
tion der'Mindcstforoernde bleiben wird, wobey es jedem Licitanten frey stehet, sewen
Anboth für die Lieferung eines oder des andern Artikels einzeln zu machen.

2tens. Wi rd nach abgehaltener Versteigerung, und nach erfolgtcr Geneh-
" migung derselben,, welche ausdrücklich vorbehalten wird/, mit jedem einzelnen Er-

sicher hinsichtlich der von ihm erstandenen Artikel, ein förmlicher schriftlicher Con-
tract abgeschlossen werden, und zur Sicherung der genauen Contractse^füllung eine

. Eaution, welche> in.dcm^ iZten Theile des entfallenden contractmaßiqen Gelammt-
betragcs zu bestehen hat, in barem oder gegen,Pragmatical-Sicherheit bedungen,
und es wird sich daher jeder Licitant bey der Versteigerungscommission auszuwei-
sen haben, daß er diese Sicherheit zu leisten im Stande ist^

/^tens.. Den Licitanten werden von allen zu liefernden Artikeln Muster vor-
geleget werden; it'.dcssen stehet es aber auch ihnen frey, eigene Muster mitzubringen,
für welchen Fall sich. vorbehalten w i rd , bey erkannten Vorzuge eines oder des an-
dern davon zur Grundlage der Versteigerung zu wählen.-

5rcns. Wenn von, einem, oder von mehrcrn der zu liefernden Artikel vor
Ausga i ^ d e F ^ groM.e Quantität/, als nach dem für eirr
Jahr pralinnnirten Erfordernisse auf den ZeiN'aum von i 5 Monathen entfallt,'
erforderlich wcrdc^ sollte, so soll der Lieferant den allfalligew Mehrbedarf eben-
falls um Veiv Llcltations-Preis- beyzustcllcn schuldig, dagegen aber keineswegs,
berechtiget seyn, eine. Entschädigung anzusprechen, wenn der Bedarf geringer
ausfallen solire.,

i^tcns. Die übrigen» Llcirationsbcdingnisse werden am Tage der Licitation
Uvn der Commission eröffnet werden, können aber auch früher und taglich bcy der
hicrortigen Gubernial- Expedits-Direction in Erfahrung gebracht und einge^
sthen werden. Vom k. k. illvr., Gubernium,.

Laibach den 7.. December 1Z20-
B c n c d i c t M a nsuet. v. F r a d e n e ck', k.k. Gub>-Secretar,

V e r l a u t b a r u n g . . ' ( 2 )
Es ist dermahl das erste Laibachcr Musikfonds,Stipendium im jährlichen Er--

trage pr. I I ss. 20 kr. Metall.-Münze,., und pr. i 5 ft. ^7 1̂ 2 kr.. Wiener^Wahrung;
erlediget.

Zu dem Genusse dieses Stipendiums sind dürftige, gut studirende'Schüler,
welche an S o n n - und gebothenen.Feyertagen in der Pfarrkirche S t . Jacob zur'
Musik sich verwenden lassen, berufen; daher jene Schüler, welche dieses Handsti-
pendium zu erhalten wünschen, ihre Gesuche, die mit dem, Zeugnisse der Dürf t ig- '
keit, der übcrftandcmn Schutzpocken, der Musikkenntniß, und mit den Studien-
zeugnissen von den 2 lctztern Semestern zu belegen sind, verlaßlich bis i 5 . Jänner
1821 bey diesem Gubernium einzureichen haben, weil auf die nicht gehörig belbg-
UN//0der spater einlangenden Gesuche kein Bedacht genommen wird.,

V.KN. d..m k. k.illnrischen.Gubernium. Laibach'den 1. December 1620^ ^
A n k o n , K u n . s t l , ^ k. k. Gubevnial-Secretar..

2 ^



^ W ^ ^ KreisZmtllche Verlautbarungen. ^ '
ff V e r i a u t b a r u n g« (2)

D ie hohe k. k. Hofkammer hat das Guberniuw mit dem Decrele vom 7. v.
M . , Z.44483 ermächtiget, den vier Gub. Canzlevdienern vom Jahre 1821 an die
jährliche im Amte stets zu tragende Vivree, besteh/nd aus einem KlapFenfracke, einer
runden Weste, und einem langen Beinkleids von mekrtem Tuche mit weißen Knö?
pfen, dann alle vier Jahre einen tuchenen M a n t e l , im Wege der öffentlichen
Versteigerung bovschaffe-n zu laffen.

D a nun dk Versteigerung wegen Benstellung des zu der den Gub. Amtsdie-
-nern für das Jahr 1821 anzuschaffenden Livr.e und Msnteln erforderlichen T u -
-ches, der Knopfe und Futterleinwand/ dann wegen der Verfertigung derselben
-am 46. d. M . Vormittags um 9 Uhr bey der k. k. Gubernial-Erpedits -Direction
abgehalten werden wird, so wird diese Versteigerung il l Gcmäßheit einer hohen Gu^
bernial-Verordmmg ddo. 2. d . , Z. 1/̂ 978 zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Laibach am s). D'^mber ^820.

V e r z .0 ,i ch n i ß (2)
.über die zur Pr'äscntirung vorgeladenen, sich adcr n,cht gestellten Rcscrve Mäl'ncr des

Adclt'berqcr Krciseö.

31 3 G e b u r t s. 8 j

1 Anton Schirzcl ,25)IFcist!-itz Dorzic^ Drcm 2)
2 Ioftph Roitz Zl>, Obcrscin.on ,̂,d t̂to d^tto ^ ,9,

' '3 Johann Broschitsch ^ 5 I.̂ sscn dctto ' dctto 19
4 M.uhl.is Stcrlc 27 Prcm ^ dctto dctto «ä
5. Johann Thomschksch, 5o Oorncgg ^ dctto, ' dctto

5 -6 Ichvnm Novak ^ 5 Iurschitsch ^ dctto dctto 22
! 7 Johann Scvcr 6 Dorncgg ^ dctto . dctto 2»
! tt! Franz Schelle ' 5 Ocrstouz« .(5oschana dctto 19

' 9 Andre Stcmbecger ,27 Vcrbou ^ Dorn ig dctto 27
^0 Litton Pcnko ,! Graft Slarina Wclsbcrg 2U"
11 V.'.lcntin Dcbcuz ' 6 Koschlck Zirkniz Haasbcrg 20 ' z.

. 12 M.uthän^ DcoMz - <5̂  dctto ^ „dct(o >,dctto ^z,,
' iö! Ioscph ^egcl , 9^ Zirtniz ,dctto ^ .dctto 23

14! ,2bii'>rc Gn'csda 4« Vo^ca Idrla ^ Idticl 22
'5 Bar-chcllnä Vcchar - 4 Schcrounza Sairach , dctto 25) >
iü BlasluS Kraschauz , .2c)!Danne ^ ̂ 'aaß Schncchcrg! 24
17 Luc"as Onuschicsch 29 i Babenfeld ,dctto ! .dMo t 24

^Obbcnannte Flüchtlinge habcn sich um so g-cwlsscr binnen 6 Monathen bey ldcn l,'ĉ
treffcndcn B ,-lttü-Oi.nglcitcn odcr bcy dcm Kreisamtc zu steileu,, als sie nudrigcns nach
z»̂ m Austvün.crungs- Parcnte tvcrdcn bchandclt wccdcn.

Hmöaim AoMborg am ,10. Norcmdcr 1620.
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(2) I:i Folge hohe« Guhermftl-Verordmmg vom 2a. d. M. Nw. 2^/39^ f in^M
inder Station Klagenfurt erreichten Sttbarrendirungs-Preise bis Ende Iä'nnev
l3-2i genehmiget und aufgetragen worden/^)ie Subarrendimng vom i . HornunK
his Ende ̂ Äpril 1821 neuerlich zu,b.ehandeln.

Es wird demnach zur allgemeinen Kenntniß gebracht:
9. Wird die M'rhandlung am 28. December 1620 Vormittags um 9 Uhr

cheginnm,-und gemeinschaftlich von.dem Kreisamtc m «Klagcnfurt,und.dttnHaupt-
Mrpssecjsmagazine vorgenommen werden«

„ 49 Heu-,, ic> Pf.,,
^, H9 Bu nd Sirvh , , 2 12 Pf . ,

chk'sich aber m dem Monathe Mqrz und April H82,i,.wcgen Verlegung Her Vs«
ffcheller in .die Selegstatwn beiläufig um 3o Brot - ) ,

6o Haber-und ) PHrtionen.
.So Heu- )

Mrnlmdern wird.
H)ie Erfordernis für die Transmen aber kann nicht angegeben werden.
K. K. Kreisamt Klagenfurt am Ja. November 1820/

Stadt - und landrechtliche Verlautbarunsten.
(») Von dem k. t. Stadt- und Landrechte in Kram wird bcl'annt gemacht:^'' scy

-w die, von dcr Frau Maria Amm Frcyinn v. Mantel , gcbohrncn Storch v. Sturn-
chrand, gebethcne Ausfcrtigu»'.g der Tlmortisations-'<zdictc rücksicktlich des, in Folgc dcr,
von der Frau Maria Anna Gräfinn-von Rcising Zebohrnc^-Grafiim v. Kristalnig, übcr
,ßin Darlehen von 1000 fi. ucbst4 prc. Iincrcsscn an <cn Priester Martin Tschebull,am
^7. April i"?5^ ausgcstellwr, am -i6< May 1760, anf die Herrschaft Nassenfuß intabu«
lirten Schuldobli^ation haftenden Landtafclsatzeö gcwiNiget worden; daher dann alle jene,

^welche aus was immer fi;r einem Rechte eincv Tlnspruch auf diesen Cah zu haben vcr«
-memen, selbes binnen der vem Gesetze bestimmten Frist von 2 Iahr^ 6 Wcchcn> 3
Togen vor diesem k. k. Stadt - und Land-cechle ̂ so gewiß geltend zu machen haben wer?

,den, als,im Widrigen nach Anlangen
Her obbemcldten Frau Bittstellerinn für getödtct und wirkungsie^ ertlcirt werden würde.

.Lqibach den 7. November ^6«a.

(2) Von dem k.k. Stadt - und Lllndrcchte în Kram wird über das Gesuch dcs I o ^
ŝcph Müller, Rcchnungsrcvidcnten bey der <t< k. Bancal.- Gcfälls - Administration in

iGrätz bekannt gemacht,, dviß alle M e , welche...aus was immer für einemNect.tsgrunde,
.«uf das vorgeblich iu Verlust gerathene,-imb am-''!. Jänner ^?g2 von de,m städtischen
iGrundbuclSamte Laibach ausgefertigte Iniabulations-Eertificat des 2lnna Hronischen3c-

,Mmcnts vcm4. December 1769 cineu Anspruch zu haben vermeinen, selben bnmen der
,geftHlichcn 2lmoNisations.Fi<l't von ! Ichr., 6 Wgchen,3 Taqen vor diesem k. t. Stadt.
kmd Landrcchte, als competencen Behörde so ̂ ewiß anzumelden,,, und selben sokin geltend
zu machen haben, als im Widrigen nach Verlauf dieser Frist auf ferneres Ansuchen des
.obbcmcldeicn Bittsteller das null, traf^os und ge-
M M erklatt werden wlllde. ,

Laidach den 6. Februar 182a.
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(2) Von dem k.?. 'Sta'dt- und öandrechte in MÄaal wird bräunt gem-l5)t: Gz sey
iiber Anlangen der k. k. hierländigen Kaminn'procuratur in^ie gcbethe'ie AusfertigAnq
der, Amortisations-Soicte, hinsichtlich des < auf den in Ver lM c '̂ratheneii vom ehcmahli-
gcn: Stifte Landstcatz ausgebenden an, die Kirche üV.l.'Frauen vom gu'cn Rathe bey
Land/traß, lautenden,Original - Schuldschcin dd. i 3 ^ ^ ' M i6, August ^7^) pr. N^ 5-
5. W. angemerkten landtästicheniIntabulations^^^iisicats grwilliget wordcn: es haben
daher alle ,ene, wclhe auf gedachte SHMldurkünde' resp. d ,̂s'dara!< befindliche Intabula«
tivns« OcrtmcaT,ein Rechtezu,hldcn vermeinen', solches binnen i< Jahr, 6 ?^)^ch^i/3.
Taqen, so gewiß vor ^iestin k. k., Stadt» und Landrechts ,geltend zu mucken, widriqcns
auf weteres G^su h der o,bg,̂ dacht.'n k. k. Kamm^rpcocuratur/ stlbcs. füc, null und gcto3-
tet erkläret, werden würde:.

Laibach de^ 2I>,zFebiAar 1820 .̂

(2) Von dcm-f. k. Stadt- un,d Landrechte in Kraui wird bekannt gemacht: Es fto
auf Ansuchen̂  dcs> Dr>. Idchann..,ZnxMr-> Georg Zwayer^ Dr.. Anton,Zwaycr und (Zarl
Zwayer, als> unbedingt Schuldenlast nach ihrer am
25. Ma» auf dem
6.. Jänner k. I . 1821 Vormittags um 9 Uhr bey'dic5^m'/Gerlchte, angeoronct worden,,
bey welcher,' alle jene, welche amdiesem-Verlag aus was immer, für, cinem^Nechts^rund:
Ansprüche zu stellen vermeinen > solche sogewiß. anmelden, und rechtsgcltend dorthun ssl-

. l c n , widrigens sie sich die Folgen dcs §. 6,4 b.. G.. B^ selbst, zuzuschs îben habcn werden.
Laibach am 2 i . November t82c».. .. ^ .. . — . .'

(2) Bon^dem k., t.,,Stqdt,- und Landrschte.-iw Hi.»ln-. ̂ ^ e ^ t . ^ ^ g e m a l t : Vv scyen,
,'« Folge ErsuchMeibens des Bezirksgerichtes KalMM.m un̂  2ubis
2 i . November l . . ' I . . in der Executionssachc, d ^ Dcsch-̂
mam:, von Ieschza,,.wider/Carl Thomas. p^malZn>'?tt,'̂ e,efj>.M^^ schul̂ igcn 661 ft.,
c. 8. ,.:. zur Vornahme'der/Fcilbietdu.ng, des),. <?,em<«Schuldner, gehörlgen. Zchcndes von,
Schlviha ft>,.-und' vpn^S^üe, Zeschza,< Mallavaß und
Stoschzc,. geschaßt auf 67.57 ft., 2O'kr, die, Feilbiethungstagsatzungen auf den Ü. Jänner,,
12̂  Februar und, i-2:. März k.I./iZ2,i>.jedcrzeit,,Vor,mitlags um> 10. Uhr,, vor, diesem;
Gerichre mit, dem, Anhange,' bestimmt, word^cn^ daß,, falls'bey der. erstenl̂ der zweyten^
Feilbiethungstagfahung «iemand. dcn̂  Schäbunqswerth'oder, darüber biethen sollte,. diese
Zchende bey der, dritten^Feilbieth'ungst.igsaftungunt.'r. dem, Schähungswertheü)indan'ge.-
geben werd,en würden. Die ^cha^ung.und. ^le.'Ltcttationsbcdiiigni<7e kc'nnemtäglich zû
den gewöhnlichen ?lmtsstunden in der oicßlandre.chtlichenRogistratur. eingcschcn. wcrdcn.

Laibach am 24., November 1Z20.. . ^

, (2) Von: dem, k^k. Stadt- und Landrechtc in-Kraln wu'd del.>.nnr geniaHt: (Ks sey
aus Ansuchen des Carl^GmerirvHvbcl, ^
<3anzelllsten, in die, Ausfertigung der Amortifttions - Ed"U'tc,übcr. die vorgeblich in,Vcr.
luft gerathene 3 ^ 2 . pge.Domestical- Obligation,Nro.. 260̂  dd.^. Februar 1804 p. Zoo fl.
«uf den Bittsteller pro. Cautione lautend , gewilliget wordene M werden demnach alle
jene, welche a«f, dicfeQblig ttiottcMa ^ l , llfu^ t i tn l^ Ansprüche zulstell.nverineinen, auf-
gefordert, solche in der gpsetzlicheniFrist von i Jahr-. 6-Wochen und 3 Tagen sogewiß
Onzumeldew und rechtsgcltend darzuthun, widrigens, auf ferneres 2lnsuchen des heutigen
Bittstellers die vorgenannte Oomestical-Obligation^ für-getödtct,, kraft- und wirkungslos
ßrkläct, und W die Ausfertigung ei'isr neuen Obligation gewilliget werden wird.

Laibach den 3., März, 1620 .̂

(3) Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte in. Krain wird bekannt gemacht: Os sey
Aber Ansuchen der Elisabeth Mrak, verwitweten Kraxncr, chegattlich Johann Georg
Kraxner'schen Universälerbinn, in die Ausfertigung der Amortisations-Sdicte über das
<Mg«hlichz m Bellttsi gerathene, von >em Magistrate La'lbachlin der Rechtssache der i^li-
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sabctb V i d i h , wider Lucas Marinitfch wegen eines rückständigen Kaufschillings pj:. 5oooP-
am 26. I u l y 1794 geschöpfte, a m - i i . Octobcr 1794 auf das, Haus am Platz Nr . 3 i l .
vorhin 193 intabulilte UrtheU gewilliget worden. Demnach haben alle zene, welche a M
was imnier für cincm Rcchtsgrunde auf besagtes Urtheil Ansprüche zu stellen vcriuei»en>
solche binnen e-inem Jahre, 6 Wochen und 5.Tagen so gewiß , geltend-zu machen, wi^
drigens auf ferneres Ansuchen der Bittstellerinnen die Löschung,diefts Urtheils rücksicht«
lich des darauf.befindlichen Intaculatians « lZertificatö,gcwilliget.wcrd<n wmde.

Laibach den ,8. Febi'nar 1620. ,

(5) Von dem k.'t'.Stadr?und Landrechte in Orain wird bekannt gemacht: (Zs sey übep^
2lnsuchcn des Mar t i n K^ndutsch, Tabak- und Stämpcl- Gefäll.'nOistrictsverlegcr m N e M
nih in die Ausfertigung der Amortisationö? Edicte, rücksichtlich -des vorgebUch 'in Ber^
lust. gerathenen Transferts Nro. 9 I ddo. 25. I u n y iL i2,pr. 2102 Francs-, oder 612,ft.
55 kr. gewilligct worden. Demnach,,werden ,allc jene, welche,an dicscm Transfcrt aus
was immer für einem Grunde Ansprüche zu stellen vcrm inen',aufgcforcert, solche bin--
ncn einem Jahr , .6 Wochen ,und .3 Tugcn ft gewrß anzumelden und rechtsgeltend dar-^
zuthun, widrigcns dieses Transfert ohne weiters für nichtig, traft- nmd wn'tunglos er<
Närt werden, würde. Laihach den ^ i . August -läüo. ,.

Vermischte VerlautbarnnMN.
.K u n d m a >ch u n g. ( i )

' A m 23.'Dec. l. I . Vormit tag inn 10 Nhr werden in der hiesigen "Mi l i tär- O^ev-
Kommando-(^anzlcy in dem Lcposckitzi'schenHause Nro. 214 im zweyten Srockc alle^cne
Victual ien- Art ikeln, am 21. Sept.
1^20 über den Marktpreis erstanden sind: neucrtiä'e auf die Zeit bis lcdten Apri l 162.̂
'».'cVstcig'err werden. Diese Ait'ckeln sind-folgende: Mundmchl , Einb'.cnnmch!/ Weitzc-tt^
M'i'cß, 'gerissene und robr Hersts, Machholder-Becren, 'Eyer und gcreinigicr Tcllg.

Gs werden daher aNe Erzeuger und Gcwcrbsleutc, die obige Ä:titeln"llcfern wollc,n,
l)iermit vorgeladen, sich bey der am 21. Sept. d. . I . abqchKtcn wcrocnden Licitation
im bestimmten Orte und Stunde cinzufinden: dabey wird sogleich zu ihrer Aufmuntc-
rung bekannt gegeben, daß oic Lieferung ,an Niemanden im Ganten überlassen, so>^
dern die rorgeschnebencn obberühl.ten Erfordernisse dergestalt werden licitirt wcrden, daß
ikre Lieferungen diejenigen übernehmen können, ivelchc dî se Ai'cckeln.selbtt crzeuge'n,
oder sich mit ibrem Pc^aufe unrnittclbar abgeben; auä) ist das
do gen-eigt^erläßlichcGcwerbälettte n. Producenten ven,cin^<5,smionsle.ittuug>u.enth^beN'

Bon Seit^ des k. k. M i l i tä r - Garnisons - Spi ta l zu Laibach d̂en 11. ,^cpl. 1820.

'Exccutirc Verstcigcrun', der Franz Sottlenschen Realitäten zu 2^runig. (1)
Von dem Bezirksgericht der herrftbaft SaveAstein wird mittelst gcgenwärtiacn

Edicts bckannt gemacht,: Es ftp rcn diesem Genä)te über Anlangen des Sebastian Put-
rich von Lokauz, in Sott ler, von Bruniq.- wegen schuldigen
21 ss. M . M . sammt Einsen und Gcrichtsunkösten'in die executivc Versteigerung eincr
zu Brunig liebenden , der Grundobrigkeit ^deä .«Äuts Hottcnu sck 'dienstbaren auf 98 st.
M . M . gerichtlich geschätzten,ganzen hubc gewiüigct worden. Hu dicscrVerstcigcrung werden
drey Taqsahungcn, nähmlich die erste auf den U. Jänner^ die zweyte auf den 8. Febru-
ar und die dritte auf den 8. M ä r ; ,821 jederzeit Vormittags um 9 Uhr im O r t e ^ r a -
n i g , mit 'dcm Bcosaßc bestimnn,dasi falls lxsagtc Realität!wcder bcy, dcr ersten noch
zweyten Versteigerung^nicht um den Schäftungswerth oder oarüder an Mann gebracht,
solche bcy der dritten auch unter demselben hindan gegeben werden würde. Es werden
daber die Kauflustigen insbesondere .aber auch die earauf,mtabulnen Gläubiger i>ur B^'«
Nahrung ihrer Hyp'othelarrcchte hierzu vorgeladen.

Bezirksgericht Savcnsttin am 3o. November 1L20.



->- »428 " ^
( i ) Von dem k. k. Aezirksge richte' I d r i a lvird bekannt gemacht: Es sey auf7lntan--

gen des Bergmanns Franz Fanton, m die ösientliwe Feilbiet^ung des dem Simon Ko>-
bau angehörigen auf 862 st. geschätzten Hauses und Gartens Rro. 76 in der Bergstadt^
I d r i a , sammt An - und Zm>chor lm Wege der (Krcculion gewilligt worden,. Da^lUit.^
hierzu drey Termin-e, und zwar: für dcn>ersten der 9. Jänner, für d-cn zweyten der 9»
Februar und für den dritten der c> März k. I . mi tdem Bcysatzc bestmnnt wurden,
daß, wenn dieses Hauö bey dem erstcn und zweyten Termine nicht unr den Schähungs-
preis oder darüber an Mann gebracht werden tonnte >. es bey dem. drttten auch unter dcr
SchätzlNlg verkauft werden' wür^e, ft haben dic Kauflustigen an den benannten Tagen
um 2 Uhr Nachmittag in der hierortigen Gerichtscanzley zu erscheinen, wo auch die
Kaufsbedingnisse eingesehen werden können.

K., K< Beẑ . Gericht Idr ia am 1. December ,620..

( H Von zuNeustadtl wird hiermit bekannt
gegcdcn: Gs sey auf A M Hen des Wäuz^q^^cn Anton Sely , wegen durch Urtheil be-
haupteten »2« st.- ^ 6 . ' ^ . mit dichl7rtiq:!n Cdict vom. 2. Scptelnber, d. ,̂ . in die erceu--
tive FcilbK'thung'.^or, dcm l''hteln gchörigcn Realitäten, bestehend aus 2 Huben und ei-
nem ,H.'ingarten sammt Zugebor gew^ll'.gcc, und zur Vornahme derselben die erste Tag-
latzung auf ocn 5; October, die zn'eyte auf den ^.'November und die dritte auf den 5<
Dec.inder, 1620- bestim?nt wo-rden: so eben aber,, als die zweyte Feilbi,thung ro-r sich g,,',
hen sollte wurde solche wegen eines, von den,Partheyen vorgeschlagenen, nachhin jedcch
nicht zu. Stande gebrachten, Z^rgleiches vcrcitelt, und irird d^hee die uvcyte ^crsteige^
lung auf den 2I..November und die dritte auf den 20. Deee»nber, d. I ' . mit-dem vor^
^cn Anhange hierdurch festgvscht, wozu die Kaustustigen eingeladen sind.,

Neustadtl aM'6; Nov. 182«^ , ,^ , -
A n m e r k u n g. Nachdem au6) bcy der zw.'yNn Fcilb'tethungstagsahullg kein KÄustm

stirer erschienen, so wird anmit auf den 2^.' December 1620. ^ur druten-geschritten,.

' ( l ) Bey der'
Urbarial i Geschäfte und eigenen Besiftungcn ein Bcrn'.-ltcr gesucht, wclchcr sich über
die Kunde der deutschen, kraineristden Sprache, übcr dcffen Moralität bisherige Dion»-
ße und Fähiglcltcn überhaupt mit» legalen Zeug.ni.si'.n.ducch ein Gesuch bis ,5 . ^äune^
^821 auszuwerfen'hat.

Nah'cre 2tuskunft wird in dem Znwngs^. Eomptoic- deH Hcrrn'Ignaz Aloys Edlen'
V. Kleinmayr ertheilt.
^ - - ^ ^ ^ c, t.' (Z) "̂

Alle jcnc, wclSe auf den Verlaß des zu Unterscmon unterm 5. April l< I . ^ :?:-
^-'t^f.o verstorbenen Müllers Thomas Hodnig, aus- welch immer für einem Rechtsgrun' ^
einen Anspruch geltend zu machen'vermeinen,, werden zn der auf den 2^. Dcccmb'ev l . I» .
um c) Uhr slüh ui hicrortigcr Geri6)ts,c^n;lcy anberaumten Tagsatzung mit demBeysahe
z.ur (^rM^einu^ rorgeladen, daß auf die ni^t . gem^dcten-Ansprüche bey der BcNaßab-
h,andlü,.g l'cin Bc-dacht genommen werdenwm^e-.

BezirlsgenchvderHerrschaft Prcm am 2«. I i ^ ' . '620.

" " " ^ " G d i c t. (2),,
Von^dtr Beziri.'ol-rigfeit Kieselstein zu- Krainburg wird allgcmrin bclannt gemacht,

daß die St^dt.Kraiüburgcr-Gefälle, als Erobere Stadtzoll^ d'eKamun-^aage,St.->nd.5.
«^ldct, Lodcntuch> ^,ld i^inwandmesscrey, Kannnc'rgut, dc,l Fisch- und Kccdfcnfang, die
«einöhl - und i^insa nn?n. Mcsferey,' der untere ^Stadtzoll und die. Meinmcfsc>rcy > dann
der städtische Zoll lmDor f tKd l ' r i , ) , auf die drey Jahre, däs-isl-voM'',.- Jänner ittZo-bis
dahin ,624, in- Pacht gegeben., d̂ en Mrijtdoch überlassen, wcrdcn.,'und zur dicßfäiligen-
«sf'.'nilichen Versteigern.»g der Tag auf dcn'23. December »820 Vormiitaqs von ^ bi5 »«'
Ahr mit dem Äcysa'^ bc!lli"mt b^at, daß dic dieftfalligenLicitationsdedingnisfe iü dasig>'a'
Amts - (5anzley täglich eing.'schcn n'erden tonnen.

Daher werden die Pacytlustigen a>n 0^gedachten Tage zur dicßfälligen Versteigerung
-Worg^aden. Bez. Obrigt'ett Hvicsvlstcin zu Rrainburg. am 6. Dec. !^2P



Aemtliche Kundmachungen.'
^ , . B ' e x l a ü t b a- r u n g.- (2)^

^ , Von dct ' f .s. Bänial- un^Sal^gefällen- Administration im Königreiche Issnrien
lvird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß das Fleisä)kreutzcr. Gefall im Carl-
städtcr- Kreisc in^<ge hoPrHofkammer> Verordnung vom 27.August d. I . Nro. 32^og>
u'nd Circularverordnun<)' des k: r. tüstcnland^schcn Guberniums vom c). September l.' A
Nro. 16,59 für die Zeit vom 1̂  Februar bis letzten Octoder k. I . - somit aus die Dauer

- Vön cj - Monathes an folgenden Tagen' und» Standpuncten - zur BersteigeruuK- gebracht'
iverden wird: ' ^ . ^ . . . .
Am' 3. Jänner ,82, im' i>te Boszilyeva,

lheva und Szcvcri^- , ,
^ l v b,'Icinncr imOrtö Netratich, für die HauptgöMeindels Ribnik, Iurava, Swe-

ticze und Ozail^- .̂ . „ . , , . . ,
Am 9/ Iäliner in der Stadt Carlstadt) für die Stadt Cärkstaht sammt ihrem Pome-'

rium>dann^für die-H^upigemeinde Dragantch.
Am 10/Jänner in Ia^^ca, für di? ^aüptgcmcinden Verhovecz>Krassich, Rechiczâ >

Iaszka, Slavetiä/, Wiszarowina,-, , .
Am^ '2. Jänner imOrte Sza»nabor, fürdle Häuptgemeinden Szamäbor und'Nude^
Aw' l5. Jänner ini Ztupnich, Klinhaszella, Kcrcstinciz und Brezooiczä.
2km 15. Jänner in GroHgotiza-, fiw disHauptgemeinden. Odra, Dubvailuez, Novo Chi-'

^ che uû d, GroßgMza: v , ., ,
Äm' »6. Iännev im Orte Lekenick, ftlt die Hauptgclneind'cn Botüpila, Vcsseßeveĉ  und '̂

Lekenick, 'Md endlich- , , „ , ,
Am iü< Janker im Orte Szißcck, für die Hauptgemeinden^Szihcck und Göriza GpiscüpäNs^

Wozu die Pacbtlust^en zu erMcmen mit' dem Beysatzc eingeladen werden, daß' dw'
)lus^ufsprcise für jede hauptgemeinde nach der von Scite der BezirtscommissariÄ^iml
Durchschttittt vonl6Iahl>n aufcinIay? ausgerriescnenFIc.ischverzehrungmitAbschlagv'on 1«̂
Mr^', welche als bürgl. Gc^intt den Pächtern zu Guten kommen, nach Maßgabe des im'
Slcischkreutz^rvatcnrß.vom l6. July 2-764 enthaltenen Tarifs berechnet, und auf die Zeitl

. p o n < ) Monathen rcducic.t..wocdön seyen.-
Die Licitations - und Packtbedingnisse können bey dieser Administration, bey sam-mt»-

lich'cn'k'. k. Kreisämtcrn, Buncal-Obcrämtern und Bezirksobrigteiten des illyrischen und-
tWenländifÄ)en Gouvernements. Gebieches eingesehen werden^

L.nbaä) den b> December' 1820:

Licitations^-Verlautbarung. (2)
Uber̂  ein', an > eine w^htbl. k. k. Bancal' vmd Salzgefallen ° 2!dministtation gelanZf

te3^Ansuchen, hat wohlbl. Sclbe mit hohem .̂'rlasse/vom 1. l<-Ml Nro. ^5722^5624^^..
zUMrordncn'geruhet,' daß zur L^seruna. von'5c>-Stück Gränzaufsehers.- Kaputröcken
suöe neuerliche öffentliche Licita<5ion abgehalten werden:

M ' wird^ sonach' die, auf den- 29/ v^M. festgesetzt' gewesene, und bereits' <3tatt'ge--
NMe Versteigerung jener- Lieferung >>m 26. d. ?)l'bey dlescm k.k. Obcraytte zu den ge«-
N'Gnlichcn Licitationä^ Stunden neueulich eröffn^ werden, wozu jeder ÜbcrnchMUngs«'
lüst'̂ s- mit dem Beysafte vorgeladen-wird, daß die Lieferung gegen die,> beym k.t. Ober.-
antte einzuschende Bcd:ngnissc lediglich dem überlassen werden'wird, welcher sich zu den-
Ftrcl.^sten Prciftn herabläßt.- Laibach' am"?.- December ^ ^ 2 0 ^
^^,^««.«.«...««^ .- "^icUations Ankündigung!^ (2)

^Vott der k. k, illyrische^ T«.bak-und Stämpelg«f2Us-Adminlstrat!on zu kaihach wirw
Oerwit'befannt gemacbt, daß zM'^jefetnng dcs Z^ettopapiers^für das hierorNge k. k̂ -
Etampclamt auf die Dauer cllies Iobres, nädwNch voni l März ^21 bls Ende Fe^
t'ttlar l?2^ lmf den Bedarf von Ei'uanftnd zwe^Huvdert NieA miltelsemen ^aliHle^iP»

(Zur Beylage Nro. loo.)



p:ers^ w e ^ e In z'vZlfmy^at^lz^^n gle»ck>en Raten ^r^n.^n Laibach geliefert werbe»
wüssc«, >ie L ^ i a t w n ,n l Vi>cdehal< der böseren Genehmigung am 18. Jänner ,82» in
denNhiesiqe«: Au»ts^ebaude ans dcm Schnlplatze Nro. ,297 in der S tad l im. 2z Stocke
Vormit tags um lo Ilbr adgebalten werden wi rd . , ,̂ , , > V

, c " Dtejeliigen, welche ditse «i.ierunq zu erlangen wünschen, werben daher vorgeladen,
sich am vo^besagten Tage cntw-dcr selbst, oder dtnch legal Bevollmächtigte/allh!<r ein-
zussnden, und vor Nbdaltn^a <<c ^lcltation ein Rcugeld ron F ü - f und dreyßig Gul«

/den M . M . zneclezen, welches d?m Vesitech^ran der Cautidn, die derselbe nach erfolg-
terNatisication soqletch mit Dl-cy^undert Fünfzig Gulden M M entweder bar , oder
sideiiussorifch,, jedoch in, letzteren Falle ü'it der erforderlichen Pragmaticalsicherhelt vcr«
sehen zu leisten verbanden ist, eingerechnet, den übrigen Mlt l ict tanten aber nach
der Licttanon wieder ruckte Icllet werdm wlrb

Uebrl^ens wird noch e>-ru,nert, daß de^ Bestbiether gleich bey Unterfertigung des
Licitations'-Prowcolls l)kroindlfch fty, und daß d<c Coutraktsbedingnisse, nebjtPap?ec-
nmster in den gcwöd?lichen A ntsst^nden' b<^ der AdminiftrattVn eingesehen werden
können, endlich, daß lactnra^icke Ossete, zufolz« allerhöchsterVocschrift,»ichl angenom-
wen werden dürften. Lalv^ch den 9 December 1820. ,

' ' Bauübcrnahms - Versteigerung. (3>
Von Seite dcs k. k. Hallpczoll. Salz - / u n d Mauthoberamtes Laibäch wird hiermit

' allgemein bel'aimr gemacht, daß beym bcsagten l'. k. Bancal-Oocramte am 28. l . M .
D^cmdcr 182a zu d.n gcivöhnllchcn Licltarwns - Srundcn dcs Bo r - und Nachmittags
für dic, in i t hohem Hofdccretc vcm L. November l. I . Nro. 4^767 genehmigte Hcrjtcl-
lung ocs l . t. 3Kagazins-und Wc^m'.uthamrsgcbäudcs zu Obcrlaibach, zur Abwendung
der Feuchtigkeit in dcr (5ontrc»lors-^ohnung und in oen übrigen ebenerdigen i?o^lirät^tl,
sscgen dic, für dcrlcy B^ulia)t'cltcn hohen Orcs bestlmmtcn Formalitäten die Minncndo«
Berstcigerung vcrgcnommcn wcrdcn wird^ wobc» bedeutet loni), daß dcr dicßfällige
vom k. k. Hofbauratye cntrrl?rfcnc K^stc!i:N>.'i sö'i,(!g rou I dcrm m vonäufig'oder bey
diostm k. k. Hauptzossamto odcr bcyin k. k. Mag vzilloamtc zu Oöcl,'aibach cingefchen

' werocn köniu?n. Laibaä) ?cn 2^. No " ' i8?n. ,

V e r l a u t d a c u n g. (3)
E r l e d i g t e S ch u l d i e n e r - S t e l l c . -

An dcr hicrortigen r'. k. Mustcrbauptschulc ist dic Schuldicncr-Stalle mir deml sl)-
stcmisirtcn Rdjutum von jährlichen 120 st. aus dem Schnlfondc und ocm MrtragL des so«

'genannccn F.lmalus - Groschcns in Orlcdigung gekommen. , - v . .
Dazu sino blo?; jcnc Landschulorararantctt grciqnct, welä)e den Pra'parantc«cur5

an der Mustcrhaupts.hulc zu Laidach durch 6 Monathe mit gu t^n Erfolge gehör.t ha-
den, einc gute torp:rliche Bcschaffcllhcit besiycu, und Hoffnung geben, ^äf; sie sich in
2 bis 3 I ah rcn , durch wclchc Zeit allein die Anstellung 5cs Schuloiencrs daucrt, un>,
wonach einem andern Ind i r iduum zu gleichem Zwcckc Platz zu mächen scyn w i r d , '
Zu cinem tauglichen Schullchrcr ausbilden werocn. Ocr Stelle ist auch die Verbindlich»«
teir anklebend, außer den Obliegenheiten dcs Schuldicnörs, sich durch Aushülfe im Leh-
ren praktisch zu üden. ' ^ - '—'

Jene Iuo iv iducn, welche dicse Stelle zu erhalten wünschen, haben Hre gelMig
bclegtcu Bittgesuche beo der hiesigen k. k. Diöccftnk . Volksschulett - Oberaufsicht' bis
zum 2c). Dec. d. I . einzureichen. Laibach den ?.̂ . November iä2v. ^ / - .

Vermischte Vcrl^arba uilgen.
. , - N a ch r i ch t. (2)

Auf der Sp'ltMrücke im k. k. Tabakg-wölbc l,t von all«MattU!igcn frisches gu tcsMch l ,
nacl) dcni Gewichte allein, um,jedon ^Kunstgriff zu entfernen, atte Tage um billiqen
Preis zu haben. Auch für Reiftnoe sind'Fcueczcugö ohne Phosphor und andern schad-

^ Uchcn iHpecien, mit oder ohne Knall zu bekommen.
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Vertil<)un,qsinittel der Wanzen, Srorpionen/ TlmeOn, Säm^fenund O^ rs^ l i ^ r

cws dem Zlmmcr,, fo wie auch zur Vertrcibimg der Rahen Und M ä u ^ ist sowohl des
37>̂ nschen als Hausth'itrc'n unschädliche ^ -' /- ^ .

. Fcrmr-: Wasser, zur Vertilgung d>'r Flöhe. , > " ^ ^
Auch werden dasclb^aus Kleidungsstückyi, Sammet un^L'emwascht, Flecken ttnd

Eiscnmakle heraus/gebr.acht.' Se.ife,,u,nd besonders gute Flecktug^cin .smd eb(nM5 um
bUligen Prcls zu h.ab'n. ,/ ^ - , ^ , ,^ ' ', " ^ "

Dann echte in Zelten;,,f'csöichcrs M Rcisendc fchr
bequem: Feuerschwamm, aus Papier bcreitct, mit o^er obne anaen^wen Dcrucb.

" ^ B o r r u f u n g b ^ ^ o i c r . ' '' ' (2)
Von der BcznkZobngfcit Hiadmanse.orf werden die nachfolgenden Rctlutlrungs-

flüchtlmqe und Mbefugt abroescndcn Rcftrrcinän.ner vorgeladc-Nv sich binncn drcy ?^o-
nathen so giwiß vor diese Bczir.ksobrigkci: zu stcllen, uno sich l̂ber ihre Ab,vcs''nhcrt oder-
Geheimhaltung zu rechtfertigen, wld l̂gcnS -diEDen'nach den bestehendenBorsckMftcn,be-

' händ^lt'werden w ü r d e n / " ' / , " ' - , . '^ ' ' - ' ^ ' - ^ ^ '' : ' '>.<>

N a h m e /». W o h n o r t . ^ D f a r r .

Johann Ici-alla PoMitza ^ Ofchische
^ .̂  A,Äon Icralla ,. - - > detto , dctto
'< ! Lorcnz Oblak .^ .'^/^^i -,.Route , .,. , . . , , . . / .dctto

:<- i Andre Hrovath > ?5«H^> Vigaun . ?^" . 'V- ,?? ' , '^st^"n
Franz Ambroschitsch ^V DoüloviM ' " - 7 ,' Roden: , <

/Suno^l ^chlander , ^a.brcKl^H ' ",^ ^ , 5 e t t ^ . - ^ / ' ' " . - '
Gregor Scheriau ^ , SmokuM,^ . . . ^ / ' . " - ^de tw , ^ " ' . ^ ^ .
Geo^g Legat 'Rodcin ' ^^ ^ ^ . ' ' ^ ' ^ , ^ , 7 ^ 9 ' " ^ ' ^ .7.

, Simon Pctcrmann Schcronitz " '. dett»
> Michael Vlditz . SabrosnH ' d c t t o ^
Unbefugt aiweAnde"'Re.', ^ '' H l " ' ^O'" ^ ' "'.7 . » - ">

^ Franz Ficschinger ' Sabre5M^-- ^ ^ ?>, > 7 ^ ^R^e-m, .,^>
Iacol) Stojan ' Radmattsdots^,:^'' ., >., Mdmanäcqrf , ,
?lnl?re Su^pan ' ' Sgosch/ , ^ , 5 , - . „ Vigaun ' ,
Bwsms Suppanz Obcclcibnitz --, .. ^tcmbuchl
Il.'sM) Drecksl^. ^ - - ^ .'^: dctto, , , ^ ,, ,'>,-^dott»,
Anwn Kchc^'^ ' ^ , >' - -''' a3eetz 1 - ^ ,',, >'.̂  ^^ .̂Le'cß .,

' Lorcn, K«nMel.—'. . ,7 , .-.Kerschdorf ,., ' ^ .-, <>M)is<he
^ »V^nUm Sl̂ a-ntschitsch ^ Radman^dorf. ^ 27 . Radmanödsrf

Bezirksobngkcit,Rq^manZdorf am Za^Novembcr ,82a.

^> .>. ^7"?^''tt^., N a c h r c h / t . ? ' ' . ' , (2) , .
' ^ Vsn'^mMdrwaNitt?gsamte- der Kawmeralkcrrschaft Mldes wird bekannt gemacht,

daß die d<chh,c<rschaflUN<n'Zehoud^scit 1.,Itev«mbe'r ^2o'Hiö.^t<!nQttober'»Ü26,mitz



^ -, , —" M ^ ^ '
-tclst'öffentlicherVcrstciDttm'g'amN2^. k .M. Vormi- t tagu^^Uhr in. der hiesigenAmts^
- calizlcy verpachtet werben',^ n̂ ozu -ci».' Pachtlicbhabcr^ cingö^d.eN' sind, und tcnnen die

^ Pachtbedingnisse zu den'as^ohnlichen 2l-fnlsstundcn^hicrortK chMen^
- Kammeralhcrrschaft"Wl^ am'^7^ November 1820.' / ^ . '
^ - ' ^ ^' ' " '" ' ^ ' ^ A i l v i c M n ^ M i c t . . . (2)«> ^, , < ^

^ Von demAczirksgerichtsch's^H l̂-rfchäft 'Tressen wird hiermit üssgcmcin kunv gemacht:'
' Ss' sey auf.Anlangen oes I^Vb'Kdsseüz, Vormund' der Ant'M.Kresällschen'Kinder'zu

Obcrscheittitz, mlt obelvllVMNl3sa>)ftllch.c,t Genehmigung' in dön Rzitando- Verkauf- der
zu 5er Verlaßmasse des ^Mn.Orößou ftlv gehörigen >zu Qberscheinch liegenden der Grund°
Herrschaft Neudeg' sub. Rcccf. Nro? 9I,' dlenstbaren' auf 364 ft^ 20 kr.- gerichtlich geschah. -

^ 'ten ganzen Kaufrechtshude saMmt",Äohn-und Wirthschaftsgcb^uoen'gewilligct.w
' Es ist demnacĥ  zuc- Vcrftöi^crun^besägter pube dif Ta^satzung" auf den/,23. De- -

, cember/ d. I ^ um Z.UHr Zocmittagi. l l j^Mftr- HwscßlMe^ beftmnnl» rrßtde'n; wozu'
sämmtli'che' Kauflustige vc5O^adfz^Mrd^N'.'' ^ , V,^'-" .1 ' ^ , '.' ^ . .,

Die dießfälllgcn KaufdcdinZmsft' tonnen täglich in- Mf<v'Am,t^anzley> emgeschen̂
, ^tzrdsn^^''.Hczlrkügericht ^ r c i l M ^ Y ^ ' Novcm

(3) Ein Wirt!>schaftsbsHmttr rowd' aus" en?e Herrschaft'in Oberkrain-gcsuckt, der M '
^ Über die dazu erforderlichen-Elgcnschaften aus^nwc'.ftn vermag, beli<!be-slch an-Dr< Ms)^

Wurzbach in der Hcrrngasss Nr^» 2^0' im '2. -Stsckv zu ven-rcudcm ' " !;
z Laidach den 2. Decenter« >62o^ / '̂

M ser" HftnWNH Mo^ 13: amPlatz'ist echter O^errricher EWr M
^ 33o"telllcn zu hatzell«. ^ ^ ' / ^. ^ -
' ^ ^ ß AMlMsätionb Odut>' (b) ^ f

Vor dem B'ezilksg':ri!chtecKallenhnm und Th^rn zu Laidach habett jcne>wLlck/e Huf-
. das' zwischen IphanN' G^ocg'Z'.yaycr, Wtfeidhändler zu ^aibach, und Pnmuö.'WrefN'
l> schäck von Wvlicsch/ wegen, auf^Ne^a^lung Angerochener 2ao ft.'-ä^ü'r:, ^,'s<l^ i^nd'
!> Gerilchtsköstcn unternH,5l Novembet^iÄoü erftyssenc, aus die ^ü Wairsch Negende, d^m
!!̂  Grundbuche.der >Pfalz'Lä^bach'unteo Urd. ' N ^ : !U zinsbare Hofstatiund^ Mtthlc unterm
-' ,7. December gerathene Urtheil aus waK immel"

für einim RechtsgruMe Ansprüche , selbe binnen z'-Icchr> 6 Wo--
chen und 5 Tagen sö ge v̂iß ,aeltend'u^ machen> älä widrigens nach Verlauf' dieser Frist'
das genannte Urtheil, eigentlich das Varauf bsfindllche Intabulatwns - Certificat auf ftr^-
neres Anlangen als nuM. niä)tig und kraftlos erhlärtwerden würden

'̂a»bach ay» 2Q,'Fedma3<^Ü2o .̂, , ̂ ' '
» " ^ >' "' ^ r- f « ^ >, , s , - , „ .̂  , , n „ , ' , . l , , , , ,-, ,̂  '

>. ,1 FcUbirchungs.Gdict,' (5),
. Vom'Bezirk^erichch de^Herrschaft'P gemacht: Es sey' auf >An^

fuchleir des Zaul IcWajMp OrunVbeNtzerä und Müllners zu,eistritz in die FeilblethUng>>
der dem )o!>p^Ocllost<lus(Äraffenbrun gehörigen'der S t i.llsherrsckaft 2ldelsberg sub
Urb. Kr. ^ l ' d « n , M r e ^ , urrd auf ä25 st. ^c.richflich geschnitten ^4 hübe ohne' Bchau--
sun) i^A'n schuld igcy 7^sl< <)'kr. .-. ^.., . lm W>ge d^r^xccutton gewilligct, und hier«-
^u -? Termine/ als tzuf^den'23: Decemkcr it?2o, 23-.Iiur.ler rsnd 2ö> Februar k.1.162»
ledes Madl um' 9 Wrifrüh' in loco Owffc»,bru'n mit dem Anhange besinnmr'wor5en>
daß/fallö di>,' ledachtc'Malität wed'of'b?h dem H.'>noch 2^'Tcrminc um den Schätzung^
werth, oder darüder'falnM'ann gebräche werden könnte, selche bey dem 5.. auch,'unter-'
demselbc». hmdan'gegeben werden wür^.'.

" OA nxlcc . oaher allc jene, welck'c diese Realität an siä) zu bringen' gedenken!, aü'
»^bestimmten Tagen zur Licitation a^Mrafienbrun zu crschcincn hiermit eingeladen. Dig»
Pett^ufsocdinqnlsft tönncu täglick in der diesigen Amtscanzlcy eingesehen werden^

BezirksUericht der Herrfthaft- Prem am 7̂  November »620.'


